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Gesunde Pfl anzen - Pfl anzenernährung

„Womit düngen Sie denn Ihre Iris?“ - Diese Frage hören wir in unserer 
Gärtnerei täglich. Deshalb haben wir uns entschlossen, Ihnen die Mög-
lichkeit zu geben, Ihre Pflanzen mit unseren Profidüngern zu versorgen, 
mit denen wir schon seit Jahren sehr gute Erfahrungen gemacht haben. 

Gräfi n von Zeppelin Irisdünger

GRÄFIN VON ZEPPELIN IRISDÜNGER enthält alle Haupt- und Spurennährstoffe, die Iris für ein kräf-
tiges Wachstum und für eine üppige Blüte benötigen. Er ist ein absolutes Spitzenprodukt, das pro-
fessionelle Ansprüche erfüllt. Wir düngen seit Jahren mit GRÄFIN VON ZEPPELIN IRISDÜNGER und 
können seine hervorragende Wirkung bestätigen. 

Durch zu einseitige Stickstoffdüngung können Iris krankheitsanfällig werden und zu stark ins Kraut 
schießen. Dem beugt GRÄFIN VON ZEPPELIN IRISDÜNGER durch sein besonders günstiges Stick-
stoff:Kali-Verhältnis vor, das genau auf das Nährstoffbedürfnis von Iris abgestimmt ist. GRÄFIN VON 
ZEPPELIN IRISDÜNGER versorgt Ihre Pflanzen gleichmäßig 6–8 Wochen lang. Er beginnt schon bei 
niedrigen Temperaturen mit der Nährstofffreisetzung, so dass er sich sehr gut zur Verwendung im 
zeitigen Frühjahr eignet.  Mit GRÄFIN VON ZEPPELIN IRISDÜNGER fördern Sie Wachstum und Wurzel-
entwicklung und erhalten kompakte und kräftige Pflanzen mit reicher Blüte in leuchtenden Farben.

Anwendung 
Wir empfehlen 60 –100 g GRÄFIN VON ZEPPELIN IRISDÜNGER 
je Quadratmeter Irispflanzung. Die genaue Menge ist u.a. 
von der Bodenart, vom Nährstoffgehalt des Bodens und der 
Größe der Pflanzen abhängig. Wir empfehlen die erste Dün-
gung bei Vegetationsbeginn, d.h. je nach Witterungsverlauf 
etwa Mitte bis Ende März. Nach der Blüte im Juni werden die 
Blütenstiele abgeschnitten und man düngt ein zweites Mal. 
Eine weitere Düngung ist meist nicht erforderlich. Iris sollten 
regelmäßig alle 3–5 Jahre geteilt werden. Nach dem Teilen 
und Neupflanzen, das vorzugsweise im Hochsommer durch-
geführt wird, empfehlen wir eine Startdüngung mit GRÄFIN 
VON ZEPPELIN IRISDÜNGER.
Zusammensetzung: 
Fein granulierter, umhüllter mineralischer Depot-NPK-Mehr-
nährstoffdünger mit Magnesium und Spurenelementen mit 
6–8 Wochen Wirkdauer. 12 % N, 11 % P2O5, 17 % K2O, 2 % MgO, 
sowie B, Cu, Fe, Mn, Mo, Zn

Inhalt: 1.000 g          14,90 €
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Gräfi n von Zeppelin Staudendünger

Gräfi n von Zeppelin Biodünger

Durch unsachgemäße Düngung können Pflanzen „verbrennen“ 
und absterben. Schlecht gedüngte Pflanzen bleiben im Wachs-
tum zurück und zeigen nur wenig von ihrer Schönheit. Mit 
GRÄFIN VON ZEPPELIN STAUDENDÜNGER ernähren Sie ihre 
Stauden mit hochwertigen Nährstoffen optimal. Er sorgt für 
die regelmäßige Verfügbarkeit der Nährstoffe über 3 Monate. 
Mit der ausgewogenen Nährstoffzusammensetzung in GRÄFIN 
VON ZEPPELIN STAUDENDÜNGER beugen Sie Nährstoffmangel 
vor und erhalten reichblühende, kräftige und gesunde Stauden. 
GRÄFIN VON ZEPPELIN STAUDENDÜNGER kann auch für alle an-
deren Gartenpflanzen, wie Ziergehölze, Beerenobst, Gemüse und 
Sommerblumen verwendet werden. 

Anwendung Wir empfehlen 80 –150 g GRÄFIN VON ZEPPELIN STAUDEN-
DÜNGER je Quadratmeter Staudenbeet. Die genaue Menge ist u.a. von 

teilen wird das Bodenleben angeregt. Der Humus verbessert den 
Boden und erhöht seine Wasser- und Nährstoffspeicherfähigkeit.

Anwendung: Wir empfehlen 100 –200 g GRÄFIN VON ZEPPELIN BIODÜN-
GER je Quadratmeter Staudenbeet, sowie für Gemüse und alle anderen 
Pflanzen.  Bei hohem Bedarf kann bis zu 300 g je qm gedüngt werden. Die 
richtige Anwendungsmenge ist abhängig von der Bodenart, vom Nähr-
stoffgehalt des Bodens und den Ansprüchen der Pflanze. Bei Bedarf kann 
GRÄFIN VON ZEPPELIN BIODÜNGER mehrmals im Jahr eingesetzt werden. 
Grundsätzlich empfehlen wir, eher öfter, dafür aber jeweils in geringerer 
Menge zu düngen. Die Nährstoffe in GRÄFIN VON ZEPPELIN BIODÜNGER 
werden in Abhängigkeit von der Temperatur, der Feuchtigkeit und der 
Aktivität der Bodenorganismen freigesetzt. 
Zusammensetzung:  Organischer NPK Dünger mit 6 % N Gesamtstick-
stoff, 3 % P2O5 Gesamtphosphat, 6 % K2O Gesamtkaliumoxid

Inhalt: 2.500 g                 14,90 €

GRÄFIN VON ZEPPELIN STAUDENDÜNGER enthält alle Haupt- und Spurennährstoffe, die Stauden 
für ein gesundes Wachstum und eine üppige Blütenfülle benötigen. Dieser Langzeitdünger ist ein 
absolutes Premiumprodukt, das die höchsten Ansprüche von Profi-Gärtnern erfüllt. 

der Bodenart, vom Nährstoffgehalt des Bodens und Art und Größe der Pflanzen abhängig. Wir empfehlen 
eine Düngung als Startdüngung nach der Pflanzung. Bestehende Staudenpflanzungen düngt man bei Vegeta-
tionsbeginn, d.h. etwa Mitte bis Ende März. Bei Stauden mit sehr hohem Nährstoffbedarf oder sehr schlecht 
versorgten Böden kann eine zweite Düngung im Juni erfolgen. Eine weitere Düngung ist nicht erforderlich. 
Zusammensetzung: Fein granulierter, teilumhüllter mineralischer NPK-Mehrnährstoffdünger mit Magnesium u. 
Spurenelementen mit 3 Monaten Wirkdauer: 15 % N, 9 % P2O5, 13 % K2O, 2 % MgO, sowie B, Cu, Fe, Mn, Mo, Zn

Inhalt: 1.900 g        19,90 €

GRÄFIN VON ZEPPELIN BIODÜNGER ist ein rein organischer Dünger, mit dem Sie Ihre Gartenpflan-
zen ökologisch ernähren können. Er enthält alle Hauptnährstoffe, die Stauden benötigen. Ebenso 
eignet er sich zur Ernährung von Gemüse, Erdbeeren, Obstbäumen und -sträuchern und die natür-
liche Düngung von Salaten und Kräutern. Durch den hohen Anteil an humusbildenden Bestand-



Vorbeugen - Optimale Standortbedingungen

Pfl anzen haben sich im Laufe ihrer Entwicklung an bestimmte natürliche Standorte angepasst. 
Sie sind durch ihren Aufbau und ihren Stoffwechsel auf ganz bestimmte äußere Bedingungen 
spezialisiert. So sind beispielsweise graublaues Laub und eine dicke Wachsschicht Anpassungen 
an einen sonnig-trockenen Standort. Sie verhindern Schäden durch zu starke Sonneneinstrah-
lung und reduzieren die Feuchtigkeitsverluste. Steht eine solche Pfl anze an einem schattig-feuch-
ten Platz, kann sie nicht genug Sonnenlicht aufnehmen und nicht genug Feuchtigkeit verduns-
ten. Pfl anzen, die an einem ungeeigneten Standort stehen, bleiben im Wachstum zurück, sind 
schwach und werden anfällig für Krankheiten. Daher ist es sehr wichtig, die Anforderungen der 
einzelnen Pfl anzen an den Standort zu beachten. 

Aber auch am optimalen Standort treten immer wieder einmal Krankheiten oder Schädlinge 
auf – genau wie Menschen sind auch Pfl anzen nicht stets gesund. Zum Glück sind die meisten 
Pfl anzenkrankheiten eigentlich harmlos und gefährden die Pfl anze nicht. So ist beispielsweise 
das Massenauftreten von Blattläusen im Juni ganz natürlich. Das Problem löst sich im Laufe des 
Sommers dadurch, dass auch die natürlichen Feinde der Blattläuse zunehmen und sich so ein 
Räuber-Beute Gleichgewicht einpendelt. Leider mag man im Garten aber oft nicht solange war-
ten, da bis dorthin die Rosenknospe verkrüppelt und die Blüte ruiniert sein kann. 

Aufgrund der häufi gen Nachfragen möchten wir Ihnen zu den im Staudenbereich häufi ger auf-
tretenden Gesundheitsproblemen einige Tipps geben.

Krankheiten, die an den verschiedensten Pflanzen auftreten

Echter Mehltau
Der weiße Schimmelbelag, der anfangs an der Oberseite der Blätter auftritt, ist sehr typisch für 
diese Pilzerkrankung. Er befällt später auch die Blattunterseite und die Stängel. Er muß nicht 
unbedingt bekämpft werden, allerdings kann er je nach Befallsstärke optisch sehr stören. Typi-
scherweise befällt er im Sommer u.a.: Indianernessel (Monarda), Flammenblume (hoher Phlox), 
Rittersporn (Delphinium), Aster, Akelei (Aquilegia), Lupine, Salbei, Scabiosen, Rosen und viele 
andere Pfl anzen. Vorbeugend hilft ein weiter Pfl anzenabstand, damit das Laub schneller abtrock-
nen kann. Vorbeugende Spritzungen mit Duaxo oder Fungisan können den Befall reduzieren 
oder verhindern.

Rost
Gelbe bis rötlichbraune Pusteln an der Blattunterseite sind typisch für diese Pilzkrankheit, die 
optisch tatsächlich an Rostfl ecken erinnert. Häufi g befallen werden u.a. Stockrosen (Alcea) und 
andere Malvengewächse, Nelken (Dianthus), Johanniskraut (Hypericum), aber auch Pfi ngstrosen. 
Vorbeugende Spritzungen mit Fungisan oder Duaxo können den Befall reduzieren oder verhin-
dern.
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Krankheiten an Iris und Pfingstrosen

1. Bartiris
Bartiris brauchen einen sonnigen und trockenen Standort. Sie sind sehr gesund und unproble-
matisch. Jedoch können folgende typische Krankheiten auftauchen:

Blattbrand oder Blattdürre ist eine Pilzkrankheit, die mit runden oder eher länglichen Flecken 
im Bereich der Blattspitze beginnt. Anfangs sind die Flecken außen gelb, später ist der Rand dun-
kel, im Zentrum sind sie graubraun. Mehrere Flecken können zu größeren Schadstellen zusam-
menfl ießen und die Blattspitzen vertrocknen. Diese Krankheit schädigt die Pfl anze nur wenig, d.h 
sie ist eher ein optisches Problem. Vorbeugende Behandlung mit Duaxo oder Fungisan. 

Botrytis-Rhizomfäule: Die Rhizome treiben im Frühjahr schlecht aus, das Gewebe ist braun 
verfärbt, schließlich Fäulnis an Rhizomen und Wurzeln. Kranke Pfl anzen entfernen, die Gesunden 
vorbeugend mit Obst Pilzfrei Teldor  behandeln. Es gibt allerdings noch weitere Erreger, die Fäul-
nis an Iris verursachen. Die gefürchtete Bakterielle Rhizomfäule ist nicht bekämpfbar. Bei Befall 
riechen die Rhizome sehr unangenehm. Man kann versuchen, die Befallsstellen auszuschneiden 
und die Schnittstellen zu desinfi zieren. 

TIPP: Beim Spritzen von Bartiris einen (!) Tropfen Spülmittel in die Pfl anzenschutzlösung geben. 
Sonst läuft die Lösung wegen der Wachsschicht der Bartiris einfach am Laub herrunter.

2. Pfingstrosen
Pfi ngstrosen möchten sonnig und luftig stehen. Im Herbst sollte man das alte Laub abschneiden 
und vernichten. U.a. können folgende Krankheiten auftreten:

Botrytis-Knospen-, Blatt- und Stängelfäule. Die neuen Triebe im Frühjahr welken und fallen 
um, der Stängelgrund ist schwarzbraun verfärbt, schließlich werden auch die Blattstiele dunkel 
und faulen. Die Knospen gehen nicht auf und faulen oder vertrocknen. Bitte vorbeugend im 
Austrieb behandeln mit Obst Pilzfrei Teldor.

Phytophthora-Fäule. Es entstehen braune bis schwärzliche Faulstellen an den Stängeln, diese 
sterben schließlich ab. Empfehlung: Im Frühjahr bis zur Blüte angießen mit Spezial Pilzfrei Aliette. 

Septoria-Blattflecken. Recht häufi g sieht man an Pfi ngstrosen größere, rundliche Blattfl ecken 
mit purpurfarbener Umrandung, die an den Stängeln auch länglich sein können. Diese Krankheit 
schädigt die Pfl anze nur wenig, d.h. eine Bekämpfung ist nicht unbedingt nötig. Vorbeugend 
behandeln z.B. mit Duaxo oder Fungisan.

Für die Behandlung der typischen im Garten auftretenden Krankheiten und Schädlinge haben 
wir Ihnen auf den folgenden Seiten eine kleine Auswahl an Präparaten zusammengestellt:
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Pfl anzenapotheke: Hilfe bei Pilzkrankheiten

Spezial-Pilzfrei Aliette 
Schützt vollsystemisch, da der Wirkstoff innerhalb kurzer Zeit 
von der Pfl anze aufgenommen und dann innerhalb der Pfl anze 
transportiert wird. Gegen Welke und Wurzelfäule an Zierpfl anzen 
(Phytophthora), gegen Rhizomfäule an Erdbeeren und Falschen 
Mehltau an Kopfsalat und Gurke.  Wartezeit Gurke 4, Kopfsalat 14 
Tage. Nicht bienengefährlich. Wirkstoff: Aluminiumfosetyl. Bitte 
beachten Sie die Gebrauchsanweisung!
4 x 10 g für 8 l Spritz- oder 16 l Gießlösung. 
    Preis für 2010: 8,49 €

Duaxo Universal Pilz-frei
Gegen Echten Mehltau an Zierpfl anzen und Rosen, verschiedenen 
Gemüsen, Kräutern und Obst. Gegen Rost, Blattfl ecken, Stern-
rußtau, Kräuselkrankheit beim Pfi rsich und Birnengitterrost. Breit 
wirksam, wirkt schützend und heilend. Der Wirkstoff Difenoco-
nazol wird auch im professionellen Gartenbau eingesetzt. Bitte 
beachten Sie die Gebrauchsanweisung!
75 ml für 250 m2 oder etwa 7,5 l Spritzbrühe. 
    Preis für 2010: 9,99 €

Neudorff Fungisan Rosen- und Gemüse-Pilzfrei
Flüssigkonzentrat gegen viele wichtige Pilzkrankheiten an Zier-
pfl anzen und Gemüse, z.B. Rost an Zierpfl anzen und Rosen, Echten 
Mehltau und Kraut- und Braunfäule an Tomaten, Echten und 
Falschen Mehltau an Gurken. Nebenwirkung gegen Echten und 
Falschen Mehltau und Sternrußtau Zierpfl anzen und Rosen und 
gegen Blattfl eckenkrankheiten. Vorbeugend und heilend. Nicht 
bienengefährlich, nützlingsschonend. Wartezeit: Tomate, Gurke, 
Zucchine 3 Tage.  Wirkstoff Azoxystrobin.  Bitte beachten Sie die 
Gebrauchsanweisung! 
16 ml für 20 Liter Spritzbrühe Preis für 2010: 9,99 €

Obst-Pilzfrei Teldor
Schützt vor Grauschimmel an Zierpfl anzen, Erdbeeren, Beerenobst, 
Kirschen, Wein, Tomaten. Es schützt auch vor Monilia-Spitzendürre 
und Monilia-Fruchtfäule an Kirschen und Pfl aumen. Beachten Sie 
bei Obst und Gemüse die verschiedenen Wartezeiten. Wirkstoff: 
Fenhexamid. Bitte beachten Sie die Gebrauchsanweisung!
30 g vorportioniert als 6 x 5 g Beutel. für insg. 15-30 l Spritzbrühe 
    Preis für 2010: 11,99 €
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Bio Schädlingsfrei Neem
Mit den natürlichen Wirkstoffen des Neembaumes. Gegen sau-
gende und beißende Schädlinge, Blattläuse, Thripse, Zwergzikaden, 
Wollläuse, Spinnmilben, Weiße Fliegen, Minierfl iegen mit sehr 
breitem Wirkungsspektrum an Zierpfl anzen, Obst und Gemüse. 
Teilsystemische Wirkung, d.h. es werden auch Schädlinge erfasst, 
die nicht direkt getroffen werden. Dieser Wirkstoff des Neembaums 
wird z.B. auch als biologisches Mittel eingesetzt, um Bettwäsche für 
Allergiker vor Hausstaubmilben zu schützen. Wirkstoff: Azadirachtin 
Bitte beachten Sie die Gebrauchsanweisung!
30 ml für 10 l Spritzlösung   Preis für 2010: 9,99 €

Neudorff Spruzit AF Schädlingsfrei
Anwendungsfertiges Sprühmittel zur Bekämpfung von Blattläu-
sen, Spinnmilben, Weißen Fliegen, Thripsen, Schild-, Woll- und 
Schmierläusen, Zikaden und Sitkafi chtenläusen. Einsetzbar bei 
Zierpfl anzen sowie bei Gemüse und Obst. Nebenwirkung gegen 
beißende Insekten wie Raupen und Käfer. Tropfnass einsprühen, 
Blattunterseiten mit behandeln. Wartezeit bei Kernobst und Kohl-
rabi 3 Tage. Nicht bienengefährlich. Wirkstoff Pyrethrine, Rapsöl. 
Bitte beachten Sie die Gebrauchsanweisung!
500 ml Sprühfl asche   Preis für 2010: 9,99 €

Neudorff Ferramol Schneckenkorn
Gegen Nacktschnecken in Zierpfl anzen, Gemüse und Obst. 
Ungefährlich für Haustiere, Igel, Vögel, Regenwürmer und andere 
Nützlinge. Die Schnecke wird angelockt, frißt Ferramol und ver-
endet in ihrem Versteck. Kein Ausschleimen der Schnecken und 
keine sichtbaren Schneckenkadaver. Umweltschonender Wirkstoff, 
der auch in der Natur vorkommt. Wirkstoff: Eisen-III-Phosphat. Bitte 
beachten Sie die Gebrauchsanweisung!
500 g     Preis für 2010:   7,99 €
1 kg    Preis für 2010: 10,99 €

Neudorff Quiritox Neu Wühlmaus Köder
Wühlmäuse können im Garten großen Schaden anrichten. Dieser 
Köder aus pfl anzlichen Rohstoffen kann zur Bekämpfung bei 
Zierpfl anzen, Obst, Gemüse und im Rasen eingesetzt werden. Zur 
Bekämpfung je 2 Meßlöffel (sind beigefügt) in die Gangöffnung 
legen, bis der Köder nicht mehr geholt wird. Die Wühlmäuse veren-
den schmerzlos. Beste Anwendungszeit: Spätwinter und frühes Früh-
jahr Wirkstoff: Warfarin. Bitte beachten Sie die Gebrauchsanweisung!
250 g    Preis für 2010: 9,99 €

Hilfe bei tierischen Schädlingen
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Handliche Werkzeuge und Accessoires 
für Ihren Garten

Versandkosten je Lieferung betragen 6,80 Euro

Schlauchführung in verschiedenen Motiven (Froschkönig, 
Artischocke, Lilie) antik-braunes Gußeisen, Ø 9,5 cm, Höhe 
eingesteckt: 15 cm, Höhe gesamt: 29,5 cm.
Diese robuste Schlauchführung lenkt Ihren Garten-Schlauch 
mittels einer beweglichen Rolle um Ecken an Beeten und 
scharfkantigen Ecken und schützt somit die Pfl anzen und den 
Schlauch.  je   8,-- € 
Schlauchhalterung, Antik-braun, Gußeisen, Breite: 24 cm, 
Tiefe: 16 cm, Höhe: 20 cm, Gewicht ca. 2 kg.
Die Schlauchhalterung ist nicht nur sehr dekorativ sondern 
auch äußerst praktisch. Sie wird an der Wand befestigt und 
der Schlauch ganz einfach darüber gehängt.
  je   19,90 € 

Links: Pfl anzschaufel, Gesamtlänge 32 cm, Länge der 
Schaufel: 16 cm
Die Pfl anzschaufel kann zum Setzen von Jungpfl anzen und  
zum Pfl anzen einer Staude mit Topfballen verwendet werden. 
Das Pfl anzloch graben und die Pfl anze nach dem Pfl anzen an-
drücken.

Mitte: Spork, Gesamtlänge: 30 cm, Länge des Blattes: 12 cm
Der patentierte Spork hat eine Spitzenschneide und Löcher 
im Blatt. Durch die Löcher ist dieses Gerät wesentlich leichter 
und liegt gut in der Hand. Es eignet sich zum Bodenlockern 
und Unkrautentfernen und auch zum Pfl anzen.

Rechts: Jekyll Weeder, Gesamtlänge: 29 cm, Länge der Zin-
ken 14 cm
Der Jekyll Weeder (weed = Unkraut) ist nach der berühmten 
englischen Garten - Designerin Gertrude Jekyll benannt. Er ist 
sehr gut zum Entfernen von Unkraut und zur Lockerung des 
Bodens geeignet.

Links: Löwenzahnzieher - Länge 50 cm
Damit geht es allen tiefwurzelnden Unkräutern an den Kra-
gen: einfach in den Boden schrauben und herausheben, die 
gesamte Pfl anze samt Wurzel wird dadurch entfernt. 

Mitte: Staudenspaten - Länge 50 cm, Breite 11,5 cm
Mit seinem herzförmigen Blatt ist er ein idealer Partner überall 
dort wo es eng wird: beim Ausgraben und Teilen von Stauden, 
zum Entfernen einzelner Unkräuter oder beim präzisen Setzen 
von Zwiebeln. 

Rechts: Pfl anzgabel - Länge 50 cm
Die handliche Pfl anzgabel kommt vor allem beim Ausgraben 
und Teilen von Stauden und Blumenzwiebeln zum Einsatz. 
Durch die abgerundeten Zinken wird eine Beschädigung der 
Pfl anzen weitgehend vermieden, mit ihren zugespitzten En-
den wiederum gleitet die Gabel wie von selbst in die Erde. 21,-- € 28,-- € 29,80 €

Set-Preis:   75,-- €

Set-Preis:   49,-- €

10,-- € 26,-- € 18,-- €

Niederländisches Qualitätswerkzeug mit lebenslanger Garantie. Die vorgestellten Werkzeuge sind in Holland 
handgeschmiedet gefertigt, das Holz der Stiele kommt aus Deutschland und ist FSC zertifi ziert.
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Pfl anzenschilder nach Ihrer Wahl von Artischocke 
bis Zitronenmelisse aus hochwertigem Porzellan, 
witterungs- und UV-beständig, frostfest
Unten rechts: 6,5 cm x 4 cm oval,
Kräuterschilder von A-Z mit blauer Schrift und grüner 
Pfl anzenzeichnung.       je   13,80 €
Oben links: 7,5 cm x 6 cm oval, Kräuterschilder von 
A-Z mit farbigem Fond und bunter Pfl anzenzeichnung 
        je   8,20 €
Unten links: Pfl anzenschilder zum Selbstbeschriften. 
Sie können mit einem wasserfesten- und lichtbestän-
digen Permanet Marker beschriftet werden. 
7,5 cm x 6 cm oval, Länge 30 cm,     je   5,50 €
7,5 cm x 6 cm oval, Länge 50 cm,     je   6,-- €
Unser Tipp: Mit Bleistift beschriften hält länger!

Türschilder aus hochwertigem Porzellan, 
11 cm x 7 cm oval, witterungsbest- und UV-bestän-
dig, frostfest,       je   14,-- €
Exclusiv fi nden Sie bei uns Türschilder mit wunder-
schöner handgemalter Schrift und detailierten Pfl an-
zen- oder Tiermotiv. Man sieht, daß die Künstlerin, 
Frau Ines Kellner, bei der berühmten Porzellanmanu-
faktur in Meißen gelernt hat.
Die Türschilder können auch nach Ihren Wünschen be-
schriftet werden. (dann für 18,80 € inkl. MwSt.)

Reißfeste Juteschnur aus 100% Naturmaterial. 
Speziell zum Anbinden von Pfl anzen an Pfl anzstäben 
oder zur Befestigung von Dekoration jeglicher Art im 
Innen- oder Außenbereich geeignet.
Jute-Schnur, grün, gefärbt mit Naturfarben
500 g, Fadendurchmesser 1,2 mm, je   9,-- €
250 g, Fadendurchmesser 2,0 mm, je   4,50 €
Jute-Schnur, natur
250 g, Fadendurchmesser 2,0 mm, je   4,50 €

Japanische Handschuhe mit dünner abriebfester 
Nitrillbeschichtung (kein Latex), atmungsaktivem 
Nylongewebe, öl- und chemikalienbeständig, in 
drei Größen: 6/S, 7/M, 8/L.
Diese Handschuhe zeichen sich durch exzellentes 
Tastgefühl beim Gärtnern, da anatomische Passform, 
durch hohen Tragekomfort ohne Schwitzen und durch 
sehr gute Haltbarkeit aus. 
Darüber hinaus können sie in der Waschmaschine bis 
40°C gewaschen werden.     je   12,-- €

Die grünen Handschuhe weisen eine Materialverstär-
kung auf. Sie sind auch für gröbere Arbeiten im Garten 
verwendbar.      je  12,-- €
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Buch-Empfehlungen aus unserem 
Terracottage

Schwertlilien - Töchter des Regenbogens
Karine von Rumohr, Enkeltochter der Gräfin von Zeppelin, 
gebunden, 120 Seiten.
Atemberaubende Einblicke, ganz aus der Nähe, gewähren 
die fantastischen Bilder von Josh Westrich. Wunderbar 
ergänzt durch die einfühlsamen Gedichte von Karine von 
Rumohr. Der Betrachter kann zu Hause in Formen und Far-
ben der Iris schwelgen und sich auf die kommende Irisblüte 
im Freien freuen. Ein ganz besonderes Geschenk, nicht nur 
für Irisfreunde! 

24,80 Euro

Iris 
Aglaja von Rumohr, Eigentümerin der Staudengärtnerei 
Gräfin von Zeppelin, Bilder von Ulrike Romeis, 2001, gebun-
den (17 cm x17 cm), 95 Seiten.
In diesem Buch wird darin etwas ganz Kostbares wiederge-
geben, nämlich die Liebe, ja Verehrung zu einer bestimmten 
Pflanzenart. Das züchterische Interesse und die daraus 
resultierenden Erfolge von Helen von Stein-Zeppelin hat die 
Staudengärtnerei Gräfin von Zeppelin weltweit zum Inbe-
griff als Bezugsquelle für erstklassige Iris werden lassen. 

3,80 Euro

Iris - die besten Arten und Sorten für den Garten
Susanne Weber, langjährige Meisterin in der Staudengärt-
nerei Gräfin von Zeppelin, 1997, gebunden, 143 Seiten 
Das vorliegende Buch enthält alles was man zur Kultur 
der Iris im Garten wissen muß: Praktische Tipps zur Sor-
tenwahl, Pfl anzung, Pfl ege und zur Verwendung im Gar-
ten. Es umfaßt vor allem die große Gruppe der Bartiris 
und die Iris der Sibirica- und Spuria-Gruppe, die in Mit-
teleuropa problemlos in jedem Garten gedeihen. 

29,90 Euro

Pfi ngstrosen
Auswahl - Pfl ege- Gestaltung
Jean-Luc Riviére, der Pfi ngstrosenfachmann Frankreichs 
und Pierre-Yves Nédélec, Journalist und Gartenexperte, 
Bilder von Michel Reuss, gebunden, 2009, Seiten 191.
Neben der sehr informativen Einführung zur Kulturge-
schichte der Strauch- und Staudenpfi ngstrosen aus Eur-
opa und Asien werden im Hauptteil praktische Hinweise 
in gut verständlicher Weise erläutert. Die verschiedenen 
Arten und Sorten werden mit Wuchshöhe, Duft, Blüten-
typ und Blütezeit sowie den Standortansprüchen und 
Verwendungsmöglichkeiten umfassend vorgestellt.
Sie sind in äußerst ästhetischer Weise abgebildet.
19,90 Euro
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Die Versandkosten betragen für ein Buch 3,20 Euro, 
für Bestellungen ab zwei Büchern 4,50 Euro.

Kräuter & Gewürze
aus dem eigenen Garten
Marie-Luise Kreuter, 2009, gebunden, 251 Seiten
Ein sehr informatives und übersichtlich geglie-
dertes Buch, in dem das komplette Wissen rund 
um den Kräutergarten inkl. biologischen Pfl an-
zenschutz beschrieben ist. Ausführliche Porträts 
vorwiegend der heimischen Kräuter über Her-
kunft, Inhaltsstoff e, naturgemäßen Anbau im 
Garten, Ernte, Konservierung und Rezepte zum 
Nachmachen und Ausprobieren. 
24,90 Euro

Neues Gartendesign
mit Stauden und Gräsern
Piet Oudolf und Noél Kingsbury, 2007, gebunden, 
276 Farbfotos 160 Seiten.
Die unterschiedlichen Formen, die bei Stauden vor-
kommen können, wie Blatttexturen, Blütenformen, 
Blütenfarben, Fruchtstände werden aufgezeigt und 
in harmonischen Bepflanzungen kombiniert darge-
stellt. Auch wird auf die Wirkung von Staudengrup-
pen im Verlauf des Jahres eingegangen.
39,90 Euro

Faszination Stauden
Besondere Pfl anzen für ihren Garten
Christian H. Kreß, 2006, gebunden, 143 Seiten, 
Dieses Buch bietet ungewöhnlich tiefe Einblicke 
in die Welt selten kultivierter Stauden. Es ist ein 
Erfahrungsbericht eines kenntnisreichen Insiders, 
mit vielen praktischen Tipps, mit persönlich ge-
wählten Schwerpunkten ohne Anspruch auf Voll-
ständigkeit. Ein Muss für alle Staudenfreunde!
19,90 Euro

Kräuterspezialitäten
Die besten Sorten für Garten, Balkon und Terras-
se. Duft und Würze aus aller Welt.
Marie-Luise Kreuter, 2006, TB, 96 Seiten
Es beinhaltet eine Spezialitätensammlung an 
Kräutern mit Anbau- und Verwendungstipps für 
die Kultivierung in Kästen, Töpfen und Kübeln. 
Eine schöne Ergänzung zum vorgenannten Buch.  
9,95  Euro



Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder bei:
Verlag Eugen Ulmer | Wollgrasweg 41| 70599 Stuttgart
Tel. 0711 4507-121 | info@ulmer.de 

Ulmer. Ihr Partner für 
erstklassige Gartenliteratur.

J. Brookes. 2008. 192 S., 329 Abb., 

geb. ISBN 978-3-8001-5443-2. 

€ 39,90

H. Thomas, S. Wooster. 2009. 192 S., 

464 Abb., geb. ISBN 978-3-8001-5763-1.

€ 29,90

P. Wirth. 2008. 480 S., 480 Abb., mit 

digitalem Gartenplaner (2 CDs), geb. 

ISBN 978-3-8001-5618-4.

€ 19,90

Text und Bild

eines Gartens in den 
unterschiedlichsten 
Facetten

beispiele

H. Braun. 2007. 191 S., 

400 Farbf., 9 Pläne, geb. 

ISBN 978-3-8001-5339-8. 

€ 29,90

€ 20,50 [A]
CHF 34,50

€ 19,90
€ 89,30

K. Foerster. 9. Aufl. 2010. 112 S., geb. 

ISBN 978-3-8001-5894-2. € 12,90
K. Foerster, U. Peglow. 3., überarb. 

Aufl. 2007. 176 S., geb. mit SU. 

ISBN 978-3-8001-5402-9. € 29,90

L. Licka, A. Jeschke. 2008. 

144 S., 152 Abb., Flexcover. 

ISBN 978-3-8001-5173-8. € 29,90

K. Foerster. 480 S., 6. Auflage 2009, 

90 sw-Fotos, geb. mit SU. 

ISBN 978-3-8001-5893-5. € 24,90

www.ulmer.de
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Erigeron cultorum 'Sommerschnee' (s. S. 155)

Eryngium yuccifolium (s. S. 157)



Gärten traumhaft gestaltet
Nach dem außerordentlichen Erfolg von „Besondere Frauen und 
ihre Gärten“ folgt nun der zweite Band exklusiver Einblicke in ganz 
persönliche „grüne Oasen“. Eva Kohlrusch und Gary Rogers zeigen 
in liebevollen Porträts die privaten Rückzugsorte 23 herausragender 
Schriftstellerinnen, Schauspielerinnen, Designerinnen oder Unterneh-
merinnen wie z.B. Liz Mohn, Ann-Kathrin Bauknecht, Gaby Hauptmann, 
Ingrid Noll, Erika Pluhar u.v.m.

Eva Kohlrusch / Gary Rogers
Faszinierende Frauen und ihre Gärten

160 Seiten, ca. 250 Farbfotos
gebunden mit Schutzumschlag
€ 39,95 / sFr. 64.90
ISBN 978-3-7667-1821-1

Private Gärten sind die persönlichen Paradiese ihrer Besitzer. Dieses Buch 
zeigt 101 aktuell von den Gärtnern von Eden geplante und realisierte Traum-
gärten. Detaillierte farbige Gartenpläne, anschauliches Bildmaterial und alle 
wichtigen Daten und Fakten zu den Gärten liefern praktische Lösungen 
und Inspirationen. Ob Naturfreund, Designliebhaber oder Familienmensch, 
für jeden Geschmack und jeden Stil ist ein Traumgarten vorhanden.

Gärtner von Eden (Hrsg.)
101 Traumgärten

Aktuelle Gärten aus Deutschland,
Österreich und der Schweiz
256 Seiten, ca. 400 Farbfotos
gebunden mit Schutzumschlag
€ 59,95 / sFr. 96.90
ISBN 978-3-7667-1832-7

www.callwey.de

Viktoria von dem Bussche ist leidenschaftliche Gärtnerin. Ihre Liebe zu 
besonderen Pfl anzen zeigt sich bei ihrer Auswahl von Stauden, Sommer-
blumen, Rosen und Küchenkräutern, die sie zu üppig leuchtenden Beeten 
mit ungewöhnlichen Strukturen kombiniert. In diesem Buch erzählt sie 
mit langjähriger Gartenerfahrung von Pfl anzen jeglicher Art und Pracht. 
Ein Buch für Genießer der außergewöhnlichen Gartengestaltung!

Viktoria von dem Bussche
Gartenlust und Leidenschaft

144 Seiten, ca. 150 Farbfotos
broschiert
€ 19,95 / sFr. 34.50
ISBN 978-3-7667-1842-6

Dieses Buch ist auch Bestandteil der Geschenkbox „Aus meinem Garten“ 
ISBN 978-3-7667-1747-4

GvZep_3xCallwey.indd 1 14.12.2009 11:17:42 Uhr



Das Streben nach außergewöhnlichen Weinen

ist unsere Passion!

...ob leicht bis vollmundig, fruchtig und elegant

oder prickelnd frisch und gehaltvoll. Verkosten

Sie unser umfangreiches Weinsortiment. Wählen

Sie Ihren Lieblings-Laufener aus.

Winzergenossenschaft Laufen eG · Weinstraße 48 · 79295 Sulzburg-Laufen
Tel. 07634/5605-0 · Fax 07634/5605-20 · www.winzergenossenschaft-laufen.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.30 -18.00 Uhr

Samstag 9.00 -12.30 Uhr
Sonntag (Mai bis Oktober) 10.30 -13.30 Uhr

Führungen & Weinproben für Gruppen nach Vereinbarung
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Wie können Sie bei uns bestellen? 
Gern nehmen wir Ihre Bestellungen persönlich am Telefon 
unter 07634-6127 entgegen. Unsere kompetenten Mitar-
beiter geben Ihnen Tipps und sind Ihnen bei der Pflanzen-
auswahl behilflich. Selbstverständlich können Sie uns Ihre 
Bestellung auch als Brief, Fax oder e-mail senden oder hier 
in der Gärtnerei abgeben. Oder schauen Sie in unseren 
Online-Shop unter www.graefin-von-zeppelin.de, hier fin-
den Sie auch stets aktuelle Angebote!
Selbstverständlich legen wir großen Wert auf Datenschutz 
und geben Ihre Adresse keinesfalls an Dritte weiter.

Was bekommen Sie?
Alle Pflanzen werden entsprechend Ihrer Bestellung für Sie 
zusammengestellt. Iris, Pfingstrosen und Taglilien werden 
direkt für Ihren Auftrag frisch ausgegraben. Falls einzelne 
Pflanzen zu hoch sind, werden sie für den Versand zurückge-
schnitten. Dies schadet der Pflanze nicht, in den meisten Fäl-
len sollten Sie dies vor dem Pflanzen ohnehin tun. Damit die 
Pflanzen den Transport gut überstehen, werden sie -vor 
allem im Sommer- zurückgeschnitten. Die Qualität erkennen 
Sie an dem kräftigen Wurzelballen, aus dem die Pflanze 
schnell anwächst. 
Jede Bestellung wird vor dem Verpacken nochmals kontrol-
liert. Die Endkontrolle wird von einer erfahrenen Garten-
bau-Ingenieurin ausgeführt, die die Sortenechtheit und 
Qualität der Pflanzen überprüft. 
Ihre Pflanzen werden sorgfältig in Papier und Holzwolle 
verpackt und kommen so gut bei Ihnen an. Falls Blätter oder 
Blüten geknickt oder gedrückt werden, schadet das den 
Pflanzen nicht. Auch in der Natur können sie sich ja bei Wild-
verbiss o.ä. rasch regenerieren. 
Ihre neuen Pflanzen können Sie gleich einpflanzen, oder in 
den Töpfen auch längere Zeit draußen stehen lassen. Bitte 
bei Bedarf gießen. Wurzelnackte Pflanzen können Sie, falls 
Sie noch nicht direkt pflanzen können, einschlagen, d.h. an 
einem anderen Ort provisorisch einpflanzen.

Taglilie, frisch vom Feld, wurzelnackt

Iris, frisch vom Feld, wurzelnackt

Pfingstrose, frisch vom Feld, wurzelnackt

Bestell- und Lieferinformationen

Unsere Garantien 

Wir garantieren Ihnen mit unserem Namen für die Zuverlässigkeit unserer Produkte. 

Wir garantieren gesunde und sortenechte Pflanzen in Gärtnerqualität.

Auf unsere über 50 Jahre Versanderfahrung können Sie sich verlassen. Wir bieten 

Ihnen eine individuelle und unkomplizierte Bearbeitung Ihrer Wünsche. 

Jährlich 5.000 zufriedene Kunden sind das Ergebnis unserer Bemühungen!



Was ist wann lieferbar?
Sie erhalten alle unsere Pflanzen in kräftiger Gärtnerqualität. Iris, Pfingstrosen und Taglilien werden in der Regel wur-
zelnackt, also ohne Topf, alle anderen Pflanzen als Topfpflanzen verschickt. Die Qualität wurzelnackter Pflanzen ist mit 
Pflanzen im Topf vergleichbar. Stauden aus Töpfen kann man das ganze Jahr über pflanzen, solange der Boden nicht 
gefroren ist. Wurzelnackte Pflanzen sollten Sie je nach Pflanze nur zu bestimmten Jahreszeiten pflanzen, da sie dann 
am besten anwachsen. Wir versenden Ihre Pflanzen nur in solchen günstigen Zeiten, die Sie der Tabelle entnehmen 
können. Vor Ort in der Gärtnerei können Sie das ganze Jahr über einkaufen.

Lieferzeiten von: März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.

Stauden

Iris, Pfi ngstrosen, Taglilien im Topf

Strauchpfi ngstrosen

Iris, Feldware wurzelnackt

Pfi ngstrosen, Feldware wurzel..

Taglilien , Feldware wurzelnackt

Was passiert, wenn etwas nicht lieferbar ist?
Einzelne Pflanzen sind sehr beliebt und deshalb schnell ausverkauft. Manchmal haben wir Pech und einzelne Kul-
turen wachsen nicht so, wie sie sollten. Andere Pflanzen haben wir nur vorübergehend im Sortiment und vermehren 
sie dann nicht mehr. Deshalb kommt es trotz unserer Bemühungen immer wieder vor, das einzelne Pflanzen nicht 
lieferbar sind. 
Da Sie selbstverständlich mit den bestellten Pflanzen rechnen, ersetzen wir Ihnen ausverkaufte durch ähnliche Pflan-
zen. Natürlich ersetzen wir eine hellblaue Iris nur mit einer anderen hellblauen Iris und nicht mit einer dunkelblauen 
oder etwa gelben oder gar einem Rittersporn. Und natürlich niedrige Sorten nicht mit hohen. Wir berechnen Ihnen 
dabei selbstverständlich auch nur den Preis der ursprünglich bestellten oder den der Ersatzsorte, je nach dem wel-
cher günstiger ist. 
Wenn Sie keine Ersatzsorte möchten, geben Sie das bitte auf Ihrer Bestellung an. Wir versuchen immer, Ihre Wünsche 
zu berücksichtigen deshalb hilft es uns, wenn Sie uns Ihre Wünsche mitteilen, also z.B. in Ihrer Bestellung schreiben: 
falls ..xx.. nicht lieferbar, bitte ..yy.. schicken, oder dann eine weiße Sorte o.ä.

Wie geht es weiter?
Wenn Sie möchten, erhalten Sie eine Terminbestätigung von uns. Dadurch erfahren Sie, wann wir Ihren Auftrag 
bearbeiten werden. 
Reservierungen können wir leider nicht vornehmen, so dass eine Terminbestätigung nichts darüber aussagt, ob 
Ihre bestellten Pflanzen verfügbar sind. Dies liegt daran, dass wir die Pflanzen direkt aus der Gärtnerei für den Versand 
zusammenstellen. Falls heute ein Kunde die letzten 20 Fackellilien kauft, sind morgen für den Versand leider keine 
mehr da.

Wann erhalten Sie Ihre Pflanzen?
Wir bemühen uns, alle Bestellungen möglichst schnell zu bearbeiten. Gerne versuchen wir dabei, Ihre Terminwün-
sche zu berücksichtigen. Wir bearbeiten alle Bestellungen in der Reihenfolge ihres Eingangs, so dass Ihre Pflanzen 
spätestens etwa zwei Wochen nach Ihrer Bestellung bei Ihnen eintreffen werden. In der Hochsaison kann es aus-
nahmsweise auch bis zu drei Wochen dauern.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
Welche Kosten entstehen für Sie?
Unsere Preise gelten jeweils nur für das aktuelle Kalenderjahr und enthalten die aktuell gültige Mehrwertsteuer. 
Die jeweils gültige Preisliste finden Sie in Ihrem Katalog oder können Sie bei uns anfordern.
Wenn Sie eine größere Zahl Pflanzen benötigen, können Sie von unseren Mengenrabatten profitieren: Sie sparen 
beim Kauf ab 10 Stück einer Sorte 10 %, ab 50 Pflanzen der gleichen Sorte erhalten Sie 20 % Rabatt! 
Als Versandkosten fallen für Sie je Bestellung nur 6,80 Euro an, egal wie viel Sie bestellen! Wir bearbeiten gern auch kleine 
Aufträge und haben keine Verpackungskosten, keine Mindestbestellmenge und keine Bearbeitungsgebühr.
Sind Sie Wiederverkäufer? Dann gelten für Sie selbstverständlich andere Konditionen. Beim Aussuchen in der Gärt-
nerei gewähren wir keine Händlerrabatte. Auch auf schon ermäßigte Angebote können wir keinen zusätzlichen 
Nachlass gewähren. Bitte fordern Sie ein Angebot an! 

Was können Sie tun, wenn Sie nicht zufrieden sind?
Selbstverständlich haben Sie bei uns ein Rückgaberecht. Sie können alle Artikel, ausgenommen Pflanzen, ohne 
Angabe von Gründen innerhalb von zwei Wochen nach Erhalt uneingeschränkt an uns zurücksenden. Zur Einhaltung 
der Widerrufsfrist reicht die rechtzeitige Absendung. Bücher können nur originalverpackt zurückgegeben werden. Sie 
erhalten dann bereits geleistete Zahlungen erstattet. 

Wir garantieren Ihnen, sortenechte, gesunde Pflanzen in Gärtnerqualität zu liefern. Falls Sie doch einmal nicht zufrie-
den sind, teilen Sie uns offensichtliche Mängel bitte sofort, spätestens aber innerhalb von 7 Tagen nach der Liefe-
rung mit. Wir werden Ihnen dann die Pflanzen, sofern noch vorhanden, ersetzen. Sollte uns das nicht  möglich sein, 
sind beide Seiten von ihren Vertragsverpflichtungen frei. Wir erstatten Ihnen selbstverständlich den gezahlten Kauf-
preis. Bitte setzen Sie sich unbedingt mit uns in Verbindung, bevor Sie Ware zurücksenden. Für unverlangt zurückge-
sandte Ware können wir die Rücksendungskosten nicht übernehmen. 

Wie kommen die Pflanzen zu Ihnen?
Wir versenden per Post, sehr große Mengen auch per Spedi-
tion. Die Pflanzen sind sehr sorgfältig mit Zeitungspapier 
Holzwolle und Maischips,  also umweltfreundlichem Material,  
in Pakete verpackt. Die gute Verpackung ist eine Stärke 
unseres Betriebes, für die wir regelmäßig von Kunden 
gelobt werden. Denn was nutzen die schönsten Pflanzen, 
wenn sie durch unsachgemäße Verpackung auf dem Trans-
port beschädigt werden? Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
daß die Pflanzen (vor allem im Sommer) zurückgeschnitten 
werden, damit sie den Transport gut überstehen. 
Falls Sie bei der Anlieferung sehen, dass das ganze Paket 
durch die Post beschädigt wurde, lassen Sie sich dies vom 
Postzusteller bestätigen. Im Zweifelsfall schreiben Sie auf die 
Empfangsbestätigung bitte „unter Vorbehalt“.
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Wir garantieren, dass Sie Pflanzen in guter Qualität erhalten. Eine Anwachsgarantie können wir nicht übernehmen, 
da die sachgerechte Behandlung nach dem Empfang über den Anwachserfolg entscheidet und dies außerhalb 
unseres Einflusses liegt.  

Wir geben uns große Mühe, Ihnen die gewünschten Pflanzen sortenecht zu liefern. Falls Sie trotzdem eine falsche 
Sorte geliefert bekommen, erhalten Sie Ersatz oder den Kaufpreis zurück. Die Gewähr für die Sortenechtheit können 
wir nur bis zum Rechnungsbetrag geben. 

Welche Zahlungsmöglichkeiten haben Sie?
Mit Ihren bestellten Pflanzen erhalten Sie die Rechnung, die innerhalb 14 Tagen nach Rechnungsdatum fällig ist. Bitte 
überweisen Sie mit dem beiliegenden Überweisungsformular. Sie können uns auch einen einmaligen Bankein-
zug von Ihrem Konto gewähren. Bei Überschreiten des Zahlungsziels werden wir Ihnen gegebenenfalls Mahnge-
bühren berechnen. Bis zur  Bezahlung des endgültigen Rechnungsbetrages und aller Nebenforderungen bleibt die 
Ware unser Eigentum. Erfüllungsort ist Laufen. 

Was ist für unsere Kunden im Ausland wichtig?
Gern liefern wir schon seit vielen Jahren ins Ausland und machen es möglich, die Einfuhrbestimmungen von z.B. 
Südafrika, Thailand und Kanada einzuhalten. Für den Versand ins Ausland fallen höhere Kosten für z.T. Pflanzen-
schutzzeugnis, zusätzliche Bankspesen, schnellere Versandart etc. an, die wir Ihnen zum Selbstkostenpreis in Rech-
nung stellen. Neben der Möglichkeit einer Überweisung können Sie auch per Kreditkarte (Visa, MasterCard) zahlen. 
Geben Sie uns dafür bitte einfach ihre Kreditkartennummer sowie die Gültigkeitsdauer an. Falls Sie genauere Infor-
mationen möchten, rufen Sie uns bitte an. 

Warum lohnt es sich in die Gärtnerei zu kommen?
Falls Sie ins schöne Markgräflerland  kommen, lohnt es sich, in unserer Gärtnerei vorbeizuschauen. Sie können sich vor 
Ort von der enormen Auswahl und unserer guten Qualität überzeugen. In der Gärtnerei finden Sie immer einige 
Pflanzen, die nicht im Katalog sind und natürlich eine große Auswahl aktueller Gartenaccessoires und Gartenbü-
cher. 

Beim Pflanzeneinkauf vor Ort bieten wir Ihnen den Service, den Sie von einem Fachbetrieb erwarten: Tipps zu Aus-
wahl, Pflanzung und Pflege erhalten Sie von unseren erfahrenen Staudenexperten,  die Ihnen gern Ihre Fragen beant-
worten.

 Unser gesamtes Hauptsortiment ist in Töpfen vorrätig und kann sofort mitgenommen werden. Auch einige Sorten 
Iris, Pfingstrosen und Taglilien stehen direkt zur Verfügung. Unser gesamtes riesiges Iris-, Pfingstrosen- und Taglilien-
sortiment steht auf den Feldern der Gärtnerei und kann deshalb nicht unmittelbar ausgegraben werden. Wir möch-
ten Sie bitten, diese Sorten mindestens drei Arbeitstage im Voraus zu bestellen, so dass die Pflanzen direkt für Sie 
frisch ausgegraben werden können. Gerne können Sie unsere Katalogkollektionen auch vor Ort erhalten. Bitte bestel-
len Sie diese ebenfalls im Voraus, damit wir sie für Sie zusammenstellen können.
Eine Vorbestellung bringt für Sie Vorteile: Ab einem Pflanzenwert von 50 Euro erhalten sie bei einer Vorbestellung 
von mindestens drei Arbeitstagen und sofortiger Bezahlung einen Preisnachlass von 5 %. 
Vor Ort sind die Preise in einzelnen Fällen etwas anders als im Katalog, da in der Gärtnerei auch andere Qualitäten 
angeboten werden.

Im Frühjahr zur Iris- und Pfingstrosenblüte, im Sommer, 
wenn die Taglilien blühen und im Herbst zur Astern- und 
Chrysanthemenblüte – unsere Gärtnerei ist immer schön. 
Besuchen Sie uns! Gerne bieten wir nach Vereinbarung 
auch Führungen für interessierte Gruppen an. Wir freuen 
uns auf Ihre Anfrage!

Das ganze Jahr über gibt es unserer Gärtnerei interes-
sante Events – bitte fordern Sie unseren Veranstaltungs-
flyer an!



564

Duftpflanzen

Agastache  ...............................................
Alyssum saxatile ....................................
Anthemis tinctoria ................................
Artemisia ..................................................
Calamintha ..............................................
Cimicifuga ramosa ................................
Convallaria ...............................................
Crambe .....................................................
Cyclamen .................................................

Dianthus caesius + plumarius ..........
Dictamnus ...............................................
Erysimum .................................................
Foeniculum .............................................
Galium ......................................................
Geranium macrorrhizum ....................
Helichrysum (nach Curry) ..................
Hemerocallis vor allem
citrina-Abkömmlinge ..........................
Hosta plantaginea + Hybriden .........
Iris barbata ..............................................

Lavandula .................................................
Monarda....................................................
Nepeta .......................................................
Origanum ................................................
Paeonien (viele alte gef. Sorten) ......
Perovskia ..................................................
Phlox paniculata + maculata ............
Phuopsis  ..................................................
Primula......................................................
Thymus .....................................................
Viola odorata ..........................................

Gartenstauden
und ihre verschiedenen Verwendungsmöglichkeiten

Schnittstauden
alle mit dem Symbol  ✂

Achillea ......................................................
Aconitum ..................................................
Agapanthus .............................................
Alchemilla ................................................
Anthericum ..............................................
Anthemis ..................................................
Aquilegia ..................................................
Astern in versch. Arten.........................
Astilbe Arendsii-Hybriden ..................
– Thunbergii-Hybriden ........................
Astrantia....................................................
Bergenia ....................................................
Bistorta ......................................................
Boltonia .....................................................
Campanula persicifolia ........................
Catananche ..............................................
Centaurea in Sorten ..............................
Chrysanthemum x kultorum .............

Coreopsis ’Schnittgold’ ........................
Crocosmia ................................................
Echinacea .................................................
Delphinium ..............................................
Dianthus Plumarius-Hybriden ..........
Doronicum ...............................................
Echinops ...................................................
Eremurus ..................................................
Erigeron ....................................................
Eryngium ..................................................
Gaillardia ...................................................
Geum .........................................................
Gypsophila ...............................................
Helenium ..................................................
Helianthus ................................................
Heliopsis ...................................................
Hemerocallis............................................
Heuchera ..................................................
Iris in verschiedenen Arten ................
Kniphofia ..................................................
Leucanthemum ......................................
Liatris ..........................................................

Limonium .................................................
Linaria ........................................................
Lupinus......................................................
Lythrum .....................................................
Monarda ...................................................
Origanum laevigatum..........................
Paeonia ......................................................
Papaver nudicaule .................................
Phlox hohe Sorten .................................
Physalis ......................................................
Physostegia..............................................
Primula verschiedene ..........................
Rudbeckia ................................................
Salvia ..........................................................
Scabiosa ....................................................
Solidago ....................................................
Thalictrum in Sorten .............................
Thermopsis ..............................................
Trollius .......................................................
Verbena hastata .....................................
Veronica ....................................................
Ziergräser ...............................................

Solitärstauden

sind meist hohe Pflanzen, die 
durch ihre Gestalt oder Blüte 
besondere Blickpunkte im Gar-
ten bilden. Man kann sie einzeln 
setzen oder in kleinen Gruppen in 
niedrige Staudenpflanzungen ein-
fügen.

Alcea und Alcalthaea ............................
Aruncus .....................................................
Asphodeline ............................................
Boltonia .....................................................
Cephalaria ................................................
Cimicifuga ................................................
Delphinium ..............................................
Eremurus ..................................................
Eupatorium fistulosum ........................
Helianthus ................................................
Hemerocallis............................................
Kniphofia ..................................................

Ligularia ....................................................
Macleaya ...................................................
Paeonia ......................................................
Perovskia...................................................
Phlomis .....................................................
Rodgersia .................................................
Rudbeckia nitida ....................................
Thalictrum ................................................
Verbascum hohe Sorten .....................
Vernonia....................................................
Yucca ..........................................................
Große Gräser und Farne  ..................
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Mediterane 
Pflanzen, die viel 

Trockenheit vertragen

Achillea ......................................................
Alyssum .....................................................
Anaphalis ..................................................
Andropogon ............................................
Antennaria ...............................................
Antirrhinum .............................................
Artemisia ..................................................
Asphodeline ............................................
Calandrinia ...............................................
Centranthus .............................................
Cerastium .................................................

Cistus..........................................................
Delosperma .............................................
Dianthus ...................................................
Echinops ...................................................
Eremurus ..................................................
Euphorbia myrsinites ...........................
- seguieriana ssp. niciciana .................
- characias ssp. wulfenii .......................
Heliopsis ...................................................
Helichrysum ............................................
Hemerocallis............................................
Iris barbata ...............................................
Kniphofia ..................................................
Lavandula .................................................
Nepeta .......................................................
Papaver .....................................................

Penstemon ...............................................
Phlomis .....................................................
Perovskia...................................................
Salvia ..........................................................
Santolina ...................................................
Sedum .......................................................
Sempervivum .........................................
Stachys byzantina ..................................
Stipa ...........................................................
Thymus ......................................................
Verbascum ...............................................
Veronica incana ......................................
Yucca ..........................................................
Zauschneria .............................................

Graulaubige Stauden
Acaena buchananii ...............................
Achillea ......................................................
Alyssum .....................................................
Anaphalis ..................................................
Antennaria ...............................................
Anthemis marschalliana (bieber-
steiniana) ..................................................
Antirrhinum hispanicum ....................
Artemisia ..................................................
Catananche ..............................................
Centaurea montana ..............................
Cerastium tomentosum ......................
Cotula potentillina ................................
Dianthus Caesius-Hybriden
  (gratianopolitanus) alle .....................

Dianthus Plumarius-Hybriden,
  alle .............................................................
Dicentra.....................................................
Eriophyllum lanatum............................
Festuca cinerea .......................................
Helianthemum, versch. Sorten .........
Helichrysum, alle ...................................
Helictotrichon (Avena) .........................
Hieracium pilosella ...............................
Hypericum polyphyllum .....................
Lavandula, alle ........................................
Linaria ........................................................
Lychnis coronaria ...................................
Macleaya cordata...................................
Nepeta .......................................................
Origanum laevigatum..........................
Phlomis russeliana ................................

Perovskia...................................................
Salvia officinalis ......................................
Santolina chamaecyparissus .............
Saxifraga, versch. Sorten .....................
Sedum cauticolum ................................
Sedum spathulifolium
  ’Cape Blanco’ ..........................................
Sedum spect. ’Carmen’ ........................
Sedum tel. ’Herbstfreude’ ...................
Sesleria ......................................................
Stachys bycantina..................................
Thalictrum glaucum .............................
Veronica incana ......................................
Yucca ..........................................................

Pflanzen für
feuchten Standort

Astilbe ........................................................
Aruncus. ....................................................
Caltha palustris .......................................
Filipendula ...............................................
Geum .........................................................

Iris ................................................................
– pseudacorus ........................................
– sibirica ....................................................
– versicolor ...............................................
Ligularia ....................................................
Lysimachia ...............................................
Lythrum .....................................................
Myosotis....................................................
Polygonum ..............................................

Primula florindae ...................................
Primula rosea ..........................................
Ranunculus ..............................................
Rodgersia .................................................
Tradescantia ............................................
Trollius .......................................................
Carex ..........................................................
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Bodendecker 
für Sonne

Acaena .......................................................
Antennaria ...............................................
Artemisia schmidtiana ’Nana’ ............
Bistorta affinis .........................................

Chrysogonum .........................................
Cotula ........................................................
Cerastium .................................................
Globularia .................................................
Helianthemum, niedrige Sorten ......
Hypericum calycinum ..........................
Origanum .................................................

Prunella .....................................................
Sedum .......................................................
Silene .........................................................
Stachys byzantina (lanata)..................
Thymus ......................................................
Veronica ....................................................

Bodendecker für
Halbschatten und

Schatten
Ajuga ..........................................................
Alchemilla ................................................
Arabis procurrens ..................................
Asarum ......................................................

Astilbe chin. pumila...............................
Bistorta affinis .........................................
Buglossoides ...........................................
Epimedium ..............................................
Geranium macrorrhizum ....................
Omphalodes ............................................
Ophiopogon ............................................
Pachysandra ............................................
Phlox stolonifera ....................................

Pulmonaria...............................................
Saxifraga, versch. Sorten......................
Symphytum .............................................
Tiarella .......................................................
Vinca...........................................................
Waldsteinia ..............................................
Carex ..........................................................
Festuca gautieri (scop.) ........................
Luzula.........................................................

Stauden (sonnig) für 
Trockenmauerfugen 

Alyssum ....................................................
Androsace ...............................................
Antennaria ..............................................
Anthemis marschalliana ....................
Arabis ........................................................
Aubrieta ...................................................
Campanula, niedrige ...........................

Cerastium .................................................
Corydalis ...................................................
Dianthus ...................................................
Draba .........................................................
Dryas ..........................................................
Euphorbia myrsinites ...........................
Globularia .................................................
Gypsophila repens ................................
Iberis...........................................................
Nepeta .......................................................

Penstemon pinifolius ...........................
Oenothera macrocapa .........................
Phlox subulata ........................................
Saponaria .................................................
Saxifraga paniculata (aizoon) ............
Sedum .......................................................
Sempervivum .........................................
Thymus ......................................................
Veronica prostrata .................................

Stauden 
der Bauerngärten

Achillea ......................................................
Aconitum ..................................................
Anemone jap. Hybr. ..............................
Anthemis ..................................................
Aquilegia ..................................................
Arabis .........................................................
Alyssum saxatile .....................................
Bergenia ....................................................
Buphthalmum salicifolium .................
Campanula...............................................
Centaurea montana ..............................
Centranthus ruber .................................
Cerastium tomentosum ......................
Convallaria majalis ................................
Delphinium Hybriden ..........................

Dianthus Caesius-Hybriden ...............
– Plumarius-Hybriden ..........................
Dicentra spectabilis ..............................
Doronicum orientale ............................
Gypsophila ...............................................
Helenium ..................................................
Helianthus decapetalus.......................
Heliopsis ...................................................
Helleborus ................................................
Hemerocallis............................................
Hepatica nobilis .....................................
Iberis sempervirens ..............................
Iris graminea ............................................
– Elatior-Hybriden, alte Sorten .........
Lathyrus latifolius ..................................
Lavandula .................................................
Leucanthemum ......................................
Lupinus Polyphyllus-Hybriden .........

Lychnis chalcedonica ...........................
Lychnis coronaria ...................................
Lysimachia punctata ............................
Monarda ...................................................
Phlox paniculata ....................................
Physalis alkekengi .................................
Primula ......................................................
Pulsatilla vulgaris ...................................
Rudbeckia ................................................
Saponaria ocymoides ..........................
Santolina ...................................................
Salvia ..........................................................
Scabiosa caucasica ................................
Sedum acre ..............................................
– spectabile..............................................
Sempervivum .........................................
Solidago ....................................................
Vinca major ..............................................
Viola ............................................................

Stauden mit essbaren 
Blüten

Agastache.................................................
Calamintha ...............................................
Dianthus ...................................................
Hemerocallis............................................

Hosta Knospen u. Blüten .....................
Lavandula .................................................
Mentha ......................................................
Monarda ...................................................
Origanum .................................................
Phlox paniculata ....................................

Primula veris ............................................
Rosmarinus ..............................................
Salvia officinalis i.S. ...............................
Tanacetum parth. ..................................
Thymus ......................................................
Viola odorata ...........................................
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Bienenweide-
pflanzen

Für die Imker unter unseren Kun-
den haben wir einige Bienenwei-
depflanzen zusammengestellt. Nur 
ungefüllt blühende Sorten kom-
men in Betracht.

Achillea ......................................................
Aconitum ..................................................
Ajuga ..........................................................
Alcea und Alcalthaea ............................
Alyssum .....................................................
Anemone ..................................................
Aquilegia ..................................................
Arabis .........................................................
Aster ...........................................................
Aubrieta ....................................................
Bergenia ....................................................
Bistorta ......................................................
Buglossoides ...........................................
Campanula...............................................
Calamintha ...............................................
Carlina ........................................................

Centaurea .................................................
Cerastium .................................................
Cimicifuga ................................................
Coreopsis ..................................................
Corydalis ...................................................
Digitalis .....................................................
Doronicum ...............................................
Draba .........................................................
Echinops ...................................................
Epimedium ..............................................
Erigeron ....................................................
Eryngium ..................................................
Gaillardia ...................................................
Helenium ..................................................
Helianthus ................................................
Helianthemum .......................................
Helleborus ................................................
Iberis...........................................................
Lathyrus ....................................................
Lavandula .................................................
Ligularia ....................................................
Limonium .................................................
Linum .........................................................
Lysimachia ...............................................
Malva..........................................................
Monarda ...................................................

Myosotis....................................................
Nepeta .......................................................
Oenothera ................................................
Omphalodes ............................................
Origanum .................................................
Paeonia ......................................................
Papaver .....................................................
Penstemon ...............................................
Persicaria...................................................
Potentilla ..................................................
Primula ......................................................
Prunella .....................................................
Pulmonaria...............................................
Rudbeckia ................................................
Salvia ..........................................................
Sedum .......................................................
Sempervivum .........................................
Solidago ....................................................
Stachys ......................................................
Thalictrum ................................................
Thymus ......................................................
Verbascum ...............................................
Veronica ....................................................
Viola ............................................................

Stauden für den tro-
ckenen Schatten

Asarum ......................................................
Alchemilla ................................................
Aruncus .....................................................
Astilbe chin. var. pumila ......................
Bergenia ....................................................

Brunnera ...................................................
Cyclamen ..................................................
Digitalis .....................................................
Epimedium ..............................................
Hepatica ....................................................
Lathyrus ....................................................
Polygonatum ..........................................
Symphytum .............................................

Vinca ...........................................................
Viola ............................................................
Waldsteinia ..............................................
Carex ..........................................................
Luzula ........................................................
Molinia .......................................................
Dryopteris erytrosora ...........................

Stauden für den 
Gehölzrand (lichter 

Schatten - Schatten)
Aconitum ..................................................
Ajuga ..........................................................
Alchemilla ................................................
Anemone ..................................................
Aquilegia ..................................................
Arum ..........................................................
Aruncus .....................................................
Asarum ......................................................
Astilbe ........................................................
Astilboides ...............................................
Astrantia....................................................
Bergenia ....................................................
Brunnera ...................................................
Buglossoides ...........................................

Campanula latifolia ...............................
Chelone obliqua ....................................
Convallaria ...............................................
Dicentra.....................................................
Digitalis .....................................................
Dodecatheon ..........................................
Doronicum ...............................................
Filipendula ...............................................
Fuchsia ......................................................
Gallium ......................................................
Geranium ..................................................
Geum .........................................................
Helleborus ................................................
Heuchera ..................................................
Hosta ..........................................................
Kirengeshoma ........................................
Lathyrus vernus ......................................
Ligularia ....................................................
Liriope ........................................................

Omphalodes ............................................
Pachysandra ............................................
Polygonatum ..........................................
Pulmonaria...............................................
Rodgersia .................................................
Saxifraga ...................................................
Stachys grandiflora ...............................
Symphytum .............................................
Thalictrum ................................................
Tiarella .......................................................
Trollius .......................................................
Vinca ...........................................................
Viola odorata + sororia ........................
Waldsteinia ..............................................
Farne, alle..................................................
Gräser .......................................................
Carex ..........................................................
Deschampsia ...........................................
Luzula ........................................................
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Rosenkavaliere - 
Begleiter zu Rosen

Achillea ......................................................
Agastache.................................................
Anaphalis ..................................................
Aster ...........................................................
Calamintha ...............................................
Campanula...............................................
Chrysanthemum ....................................
Leucanthemum ......................................
Coreopsis ..................................................

Delphinium ..............................................
Digitalis .....................................................
Echinacea .................................................
Echinops ...................................................
Geranium ..................................................
Gypsophila ...............................................
Helenium ..................................................
Helianthus ................................................
Heliopsis ...................................................
Hemerocallis............................................
Inula............................................................
Iris ................................................................
Lavandula .................................................

Lychnis .......................................................
Lysimachia ...............................................
Nepeta .......................................................
Oenothera ................................................
Phlox paniculata ....................................
Phlox maculata .......................................
Rudbeckia ................................................
Salvia ..........................................................
Santolina ...................................................
Solidago ....................................................
Verbena bonariensis .............................
Verbascum ...............................................
Veronica ....................................................

Blattschmuck-
stauden

Alchemilla ................................................
Ajuga .........................................................
Artemisia ..................................................
Arum ..........................................................
Aruncus ....................................................
Asarum .....................................................
Astilboides...............................................
Bergenia ....................................................

Brunnera ..................................................
Cimicifuga ‘Brunette‘ ...........................
Crambe .....................................................
Cryptotaenia ‘Atropurpurea’ ..............
Cyclamen .................................................
Darmera ...................................................
Epimedium ..............................................
Eupatorium ‘Chocolate‘ ......................
Helleborus ...............................................
Heuchera..................................................

Hosta ..........................................................
Ligularia ....................................................
Macleaya ...................................................
Ophiopogon ............................................
Pulmonaria...............................................
Rodgersia .................................................
Salvia officinalis ......................................
Thalictrum ................................................
Verbascum ...............................................
Yucca ..........................................................

Buntlaubige
 Stauden

Acaena ‘Kupferteppich’ ........................
Arabis fer.-cob. ‘Variegata‘ ..................
Ajuga ..........................................................
Brunnera macrophylla in Sorten ......
Cimicifuga ramosa ‘Brunette.’ ............
Cryptotaenia ‘Atropurpurea’ ..............
Eupatorium rug ‘Chocolate ................
Euphorbia amyg. ‘Purpurea’ ...............
Foeniculum vulg.’Atropurp.’ ................

Heuchera..................................................
Hosta .........................................................
Lysimachia cil. ‘Firecracker’ ................
Ophiopogon ...........................................
Origanum vulg. ‘Thumbles Var.’ ..........
Persicaria ..................................................
Pulmonaria ..............................................
Rodgersia pod. ‘Rotlaub’ .....................
Salvia officinalis .....................................
Sedum Tel.-Hybr. ‘Matrona’ ................
-Hybride ‘Purple Emperor‘ .................
Sempervivum, versch. Sorten ..........

Thymus citriodorus ...............................
Vinca major ..............................................

Gräser
Calamagrostis x acutiflora 
‘Overdam’..................................................
Carex buchananii ...................................
Carex hachijoensis ‘Evergold’.............
Carex folio. ‘Ice Dance‘ .......................
Carex morrowii ‘Variegata‘ ..............
Imperata cyl. ‘Red Baron’ ..................
Miscanthus sin. ‘Strictus’ ...................
Panicum virgatum ‘Hänse Herms’ ......

Stauden für Tröge 
und Kübel

Acaena .......................................................
Agapanthus .............................................
Alyssum .....................................................
Arabis .........................................................
Armeria ......................................................
Aruncus aethusifolius ...........................
Aster alpinus, amellus, dumosus ......
Aubrieta.....................................................
Campanula ...............................................
Coreopsis ..................................................
Delosperma .............................................
Diascia ........................................................
Dianthus ....................................................
Draba .........................................................
Dryas..........................................................
Erigeron karvinskianus .......................

Erodium ....................................................
Eupatorium ..............................................
Euphorbia .................................................
Fuchsia ......................................................
Gentiana ...................................................
Geranium ..................................................
Helianthemum .......................................
Hemerocallis............................................
Heuchera ..................................................
Hosta ..........................................................
Iberis...........................................................
Iris nana, sibirica .....................................
Lavatera.....................................................
Lewisia .......................................................
Oenothera ................................................
Phlox div., subulata, stolonifera ........
Rosmarin ...................................................
Saxifraga ...................................................
Sedum .......................................................

Sempervivium ........................................
Thymus .....................................................
Veronica ...................................................
Yucca .........................................................

Gräser
Calamagrostis ‘Overdam’ ....................
Carex ..........................................................
Festuca ......................................................
Miscanthus ..............................................
Pennisetum ..............................................
Hakonechloa ...........................................
Imperata....................................................

Farne
Asplenium ................................................
Blechnum .................................................
Phyllitis ......................................................
Polypodium .............................................
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Grabbepflanzung
Acaena .......................................................
Alchemilla erythropoda ......................
Ajuga ..........................................................
Antennaria ...............................................
Arabis .........................................................
Bergenia ....................................................
Bistorata affinis .......................................
Dianthus ...................................................
Geranium cinereum ..............................

Helleborus ................................................
Heuchera ..................................................
Hosta, niedrige .......................................
Dianthus ...................................................
Ophiopogon ............................................
Potentilla ..................................................
Sagina ........................................................
Santolina ...................................................
Saxifraga ...................................................
Sedum .......................................................
Thymus ......................................................

Veronica spicata .....................................
Vinca minor ..............................................
Viola ............................................................
Waldsteinia ..............................................
Gräser
Carex hach. ‘Evergold’ ...........................
Carex mor. ‘Variegata’ ...........................
Festuca ......................................................
Imperata cyl. ‘Red Baron’ .....................
Hakonechloa mac. ‘Aureola’ ...............
Stipa tenuifolia .......................................

+++
++
+
(+)
(+)
(+) - +
+
+++
+
+
+
+
+
+++
+
+++
+
(+)
+++
+
(+)
+
++
(+)
+
+++
+
(+)
hautreizend
(+)

Aconitum napellus ..................................
Adonis vernalis..........................................
Agapanthus................................................
Allium ursinum..........................................
Anthemis....................................................
Aquilegia vulgaris......................................
Artemisia absinthium..............................
Arum............................................................
Asarum europaeum.................................
Baptisia........................................................
Caltha palustris.........................................
Cimicifuga racemosa...............................
Clematis recta............................................
Convallaria majalis...................................
Cyclamen.....................................................
Delphinium.................................................
Dicentra spectabilis.... .............................
Dictamnus albus. .....................................
Digitalis. .......................................................
Dryopteris filix-mas. ................................
Epimedium. ................................................
Eupatorium. ...............................................
Euphorbia . .................................................
Galium odoratum. ...................................
Globularia. ..................................................
Helleborus. .................................................
Hepatica nobilis. .......................................
Hesperis matronalis. ...............................
Humulus lupulus. .....................................
Hypericum. .................................................

Iberis. ............................................................
Iris pseudacorus. ......................................
Lathyrus. ......................................................
Levisticum officinale. ..............................
Lupinus polyphyllus. ...............................
Macleaya cordata. ....................................
Pachysandra terminalis. .........................
Paeonia officinalis. ...................................
Papaver. .......................................................
Physalis alkekengi. ...................................
Polygonatum . ...........................................
Pulsatilla vulgaris. ....................................
Ranunculus acris. .....................................
Rosmarinus officinalis. ...........................
Salvia officinalis. .......................................
Saponaria officinalis. ...............................
Sedum acre. ...............................................
Trollius europaeus. ..................................
Vinca minor. ...............................................

+++ sehr giftig
++ stark giftig
+ giftig
(+) kaum giftig

+
+
+
(+)
++
+
+
(+)
+ - ++
+
+
+
+
(+)
(+)
(+)
+
+
+

Giftpflanzen
Viele Pflanzen können Probleme bereiten, falls sie verzehrt werden. Dazu gehören auch viele beliebte und verbreitete 
Pflanzen, wie Thuja, Kirschlorbeer oder Efeu. Stets ist es die Dosis, die etwas zum Gift macht.  Zum Beispiel sind manche 
Küchenkräuter als Gewürze sehr gesund, aber in großen Mengen verzehrt eher schädlich. So ist es mit vielen Pflanzen. 
In der richtigen Menge zu sich genommen ist es heilend, zuviel wirkt schädigend. Besonders vorsichtig sollte man bei 
giftigen Früchten sein, da diese sehr viel eher als die Blätter von Kindern verzehrt werden.

Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Für die Angaben kann keine Gewähr übernommen 
werden. Sie sind dem Buch: Roth, Daunderer, Kormann: 
Giftpflanzen, Pflanzengifte, (1994) entnommen.
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Federgras: Stipa .................................................................. 334
Federmohn: Macleaya ..................................................... 229
Feinstrahl: Erigeron ........................................................... 155
Felberich: Lysimachia ....................................................... 227
Fenchel: Foeniculum ........................................................ 163
Fetthenne: Sedum ............................................................. 281
Fiederpolster: Cotula ........................................................ 132
Fingerhut: Digitalis ............................................................ 144
Fingerkraut: Potentilla ..................................................... 261
Flammenblume: Phlox..................................................... 247
Flockenblume: Centaurea .............................................. 118
Frauenfarn: Athyrium ....................................................... 338
Frauenmantel: Alchemilla .................................................73
Frühlingswaldwicke: Lathyrus ...................................... 213
Fuchsbohne: Thermopsis ................................................ 292
Fuchsie:Fuchsia .................................................................. 199 
Funkie: Hosta ....................................................................... 199

Gamander: Teucrium ........................................................ 290
Gänsekresse: Arabis .............................................................82
Gedenkemein: Omphalodes ......................................... 239
Geissbart: Aruncus ...............................................................86
Gelenkblume: Physostegia ............................................ 259
Gemskresse: Hutchinsia .................................................. 209
Gemswurz: Doronicum ................................................... 148
Glockenblume: Campanula ........................................... 112
Götterblume: Dodecatheon .......................................... 148
Goldkörbchen: Chrysogonum ...................................... 126
Goldlack: Erysium .............................................................. 157
Goldquirl: Phlomis ............................................................. 245
Goldrute: Solidago ............................................................ 288
Graslilie: Anthericum ...........................................................78
Grasnelke: Armeria ...............................................................84
Günsel: Ajuga .........................................................................71

Habichtskraut: Hieracium ............................................... 199
Hahnenfuß: Ranunculus ................................................. 263
Hainsimse: Luzula .............................................................. 329
Hartheu: Hypericum ......................................................... 209
Haselwurz: Asarum ..............................................................86
Hauswurz: Sempervivum ............................................... 284
Heiligenkraut: Santolina ................................................. 275
Helmkraut: Scutellaria...................................................... 279
Herzblume: Dicentra ........................................................ 144
Hirschzunge: Phyllitis ....................................................... 339
Hirse: Panicum .................................................................... 331
Hornkraut: Cerastium ....................................................... 118
Hungerblümchen: Draba ................................................ 148
Immergrün: Vinca .............................................................. 300

Adonisröschen: Adonis .......................................................69
Akelei: Aquilegia ...................................................................82
Alant: Inula ........................................................................... 211
Alpenveilchen: Cyclamen ............................................... 132
Aronstab: Arum .....................................................................84

Bärenklau: Acanthus ............................................................60
Ballonblume: Platycodon ............................................... 259
Bartfaden: Penstemon ..................................................... 241
Bartgras: Schizachyrum ................................................... 334
Becherfarn: Matteucia ..................................................... 338
Beinwell: Symphytum ...................................................... 290
Bergenie: Bergenia ............................................................ 104
Bergknöterich: Aconogonon ............................................62
Binsenlilie: Sisyrinchium ................................................. 288
Bitterwurz: Lewisia ............................................................ 221
Blaukissen: Aubrieta ......................................................... 101
Blaustrahlhafer: Helictotrichon .................................... 329
Blauschwingel: Festuca ................................................... 329
Bleiwurz: Ceratostigma ................................................... 120
Braunelle: Prunella ............................................................ 263
Buschmalve: Lavatera ...................................................... 217

Chinaschilf: Miscanthus .................................................. 331
Christrose: Helleborus ...................................................... 195

Dachwurz: Sempervivum ............................................... 284
Diamantgras: Achnatherum .......................................... 323
Diptam: Dictamnus ........................................................... 144
Dost: Origanum .................................................................. 317
Drachenkopf: Dracocephalum ..................................... 148
Dreimasterblume: Tradescantia ................................... 294
Dreiblattspiere: Gillenia ................................................... 183
Duftnessel: Agastache ........................................................69

Edeldistel: Eryngium ......................................................... 157
Edelraute: Artemisia ............................................................84
Ehrenpreis: Veronica ......................................................... 299
Eisenhut: Aconitum .............................................................65
Elfenblume: Epimedium ................................................. 155
Enzian: Gentiana ................................................................ 167
Erdbeere: Fragaria ............................................................. 163

Fackellilie: Kniphofia ......................................................... 213
Federborstengras: Pennisetum .................................... 334

Deutsche Pflanzennamen und ihre botanische Bezeichnung
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Nachtkerze: Oenothera ................................................... 235
Nachtviole: Hesperis ......................................................... 197
Nelke: Dianthus .................................................................. 140
Nelkenwurz: Geum .........................................................1183
Nordlandmargerite: Arcanthemum ...............................82

Ochsenauge: Buphthalmum ......................................... 105
Ochsenzunge: Anchusa......................................................73
Otternkopf: Strobilanthes .............................................. 290
Palmlilie: Yucca ................................................................... 303

Perlgras: Melica .................................................................. 329
Perlkörbchen: Anaphalis ....................................................73
Pfauenradfarn: Adiantum ............................................... 338
Pfennigkraut: Lysimachia nummularia ...................... 227
Pfeifengras: Molinia .......................................................... 331
Pfingstrose: Paeonia ......................................................... 486
Plattährengras: Chasmantium ...................................... 327
Prachtkerze: Gaura ............................................................ 167
Prachtscharte: Liatris ........................................................ 221
Prachtspiere: Astilbe ............................................................98
Primel: Primula ................................................................... 261
Purpurdost: Vernonia ....................................................... 299
Purpurglöckchen: Heuchera .......................................... 197
Rasselblume: Catananche .............................................. 118
Reiherschnabel: Erodium ................................................ 157
Reitgras: Calamagrostis ................................................... 323
Riesenkreuzkraut: Ligularia ............................................ 221
Riesenmontbretie: Crocosmia ...................................... 132
Riesenschleierkraut: Crambe ......................................... 132
Rippenfarn: Blechnum ..................................................... 338
Rittersporn: Delphinium ................................................. 134

Salbei: Salvia ........................................................................ 269
Salomonsiegel: Polygonatum ....................................... 259
Schafgarbe: Achillea ............................................................60
Schaublatt: Astilboides/Rodgersia .................................98
Schaumblüte: Tiarella ....................................................... 294
Scheinaster: Boltonia........................................................ 106
Scheinmohn: Meconopsis .............................................. 229
Scheinwaldmeister: Phuopsis ....................................... 255
Schildfarn: Polystichum ................................................... 339
Schlangenbart: Ophiopogon ........................................ 239
Schlangenkopf: Chelone ................................................ 120
Schleierkraut: Gypsophila .............................................. 183
Schleifenblume: Iberis ..................................................... 209
Schmucklilie: Agapanthus .................................................69
Schönaster: Kalimeris ....................................................... 211
Schöterich: Erysimum ...................................................... 157

Indianernessel: Monarda ................................................ 233
Indigolupine: Baptisia ...................................................... 101

Jakobsleiter: Polemonium .............................................. 259
Johanniskraut: Hypericum ............................................. 209
Junkerlilie: Asphodeline .....................................................86

Kamille: Anthemis, Chamaemelum ...................78 u. 120 
Katzenminze: Nepeta ....................................................... 233
Katzenpfötchen: Antennaria ............................................78
Kaukasus-Schuppenkopf: Cephalaria  ....................... 118
Kaukasusvergißmeinnicht: Brunnera ......................... 109
Knöterich: Bistorta ............................................................. 106
Königsfarn: Osmunda ...................................................... 339
Königskerze: Verbascum ................................................. 296
Kokardenblume: Gaillardia ............................................ 163
Kolibritrompete: Zauschneria ....................................... 303
Kopfgras: Sesleria .............................................................. 334
Kornblume: Centaurea .................................................... 118
Kornblumenaster: Stokesia ............................................ 290
Kreuzkraut: Ligularia ........................................................ 221
Krötenlilie: Tricyrtis ............................................................ 296
Küchenschelle: Pulsatilla ................................................. 263
Kugelblume: Globularia .................................................. 183
Kugeldistel: Echinops ....................................................... 150

Lampionblume: Physalis ................................................. 259
Lavendel: Lavandula ......................................................... 217
Leberblümchen: Hepatica .............................................. 197
Lein: Linum .......................................................................... 223
Leinkraut: Linaria ............................................................... 223
Lerchensporn: Corydalis ................................................. 132
Liebgras: Eragostis ............................................................ 329
Lichtnelke: Lychnis ............................................................ 227
Lilienschweif: Eremurus .................................................. 155
Lilientraube: Liriope .......................................................... 223
Löwenmaul: Antirrhinum ..................................................78
Lungenkraut: Pulmonaria ............................................... 263

Mädchenauge: Coreopsis ............................................... 129
Maiglöckchen: Convallaria ............................................. 129
Malve: Malva und Lavatera .................................217 u. 229
Margarite: Leucanthemum, Arctanthemum ..82 u. 217
Minze: Mentha .................................................................... 316
Mittagsblume: Delosperma ........................................... 134
Mohn: Papaver .................................................................... 525
Moskitogras: Bouteloua .................................................. 323
Montbretie: Crocosmia .................................................... 132
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Schwertlilie: Iris .................................................................. 395
Schwingel: Festuca............................................................ 329
Segge: Carex ........................................................................ 327
Seidengras: Erianthus ...................................................... 329
Seifenkraut: Saponaria..................................................... 275
Silberdistel: Carlina ........................................................... 118
Silberimmortelle: Anaphalis .............................................73
Silberkerze: Cimicifuga .................................................... 126
Silberwurz: Dryas ............................................................... 148
Skabiose: Scabiosa ............................................................ 279
Sommerhyazinthe: Galtonia .......................................... 103
Sonnenauge: Heliopsis .................................................... 195
Sonnenblume: Helianthus ............................................. 191
Sonnenbraut: Helenium .................................................. 189
Sonnenhut: Rudbeckia, Echinacea .............................. 148
Sonnenröschen: Helianthemum .................................. 189
Spierstaude: Filipendula ................................................. 159
Spornblume: Centranthus .............................................. 118
Stachelnüsschen: Acaena ..................................................60
Steinbrech: Saxifraga........................................................ 279
Steinkraut: Alyssum .............................................................73
Steinquendel: Calamintha .............................................. 109
Steinsame: Buglossoides ................................................ 109
Steinwurz: Sempervivum ............................................... 284
Steppenkerze: Eremurus ................................................. 155
Sterndolde: Astrantia ....................................................... 101
Sternmoos: Sagina ............................................................ 265
Stockrose: Alcea, Alcalthaea .............................................71
Storchschnabel: Geranium ............................................. 169
Strandflieder: Limonium ................................................. 223
Strohblume: Helichrysum............................................... 191
Sumpfdotterblume: Caltha ............................................ 112

Taglilie: Hemerocallis........................................................ 340
Thymian: Thymus................................................... 292 u.321
Trollblume: Trollius ............................................................ 296
Tüpfelfarn: Polypodium ................................................... 339

Veilchen: Viola ..................................................................... 300
Vergißmeinnicht: Myosotis ............................................ 233

Wachsglocke: Kirengeshoma ........................................ 213
Waldmarbel: Luzula .......................................................... 329
Waldmeister: Galium ........................................................ 163
Waldrebe: Clematis ........................................................... 126

Waldschmiele: Deschampsia ......................................... 327
Waldsteinie: Waldsteinia ................................................. 300
Wasserdost: Eupatorium ................................................. 157
Weiderich: Lythrum .......................................................... 229
Wicke: Lathyrus .................................................................. 213
Wiesenknopf: Sanguisorba ............................................ 273
Wiesenraute: Thalictrum ................................................. 292
Winteraster: Chrysanthemum-Hybr. ........................... 122
Wolfsmilch: Euphorbia ..................................................... 159
Wurmfarn: Dryopteris ...................................................... 338
Wüstengoldaster: Eriophyllum ..................................... 155

Ysander: Pachysandra ...................................................... 241

Zapfenblume: Strobilanthes .......................................... 290
Ziest: Stachys ....................................................................... 290
Zistrose: Cistus .................................................................... 126
Zittergras: Briza .................................................................. 323
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Tipps für Ihre Pflanzung
Damit Ihre Pflanzen Sie in einer hervorragenden Qualität erreichen, legen wir großen Wert auf eine sachgerechte 
Verpackung. Bitte packen Sie die Pflanzen nach Empfang sobald wie möglich aus. Stellen Sie die Töpfe nach draußen 
an einen schattigen Ort und gießen Sie sie, falls nötig. Im frühen Frühjahr sollten Pflanzen, die schon ausgetrieben 
sind, vor Frost geschützt werden. Eventuell sind die Pflanzen im Frühjahr noch nicht ausgetrieben, zurückgeschnit-
ten oder im Herbst z.T. schon eingezogen, die Qualität der Pflanzen erkennen Sie dann am gesunden Wurzelwerk. 
Falls Sie die Stauden nicht direkt pflanzen können, ist es kein Problem, sie einige Wochen im Topf stehen zu lassen. 
Wenn Sie Pflanzen, die ohne Topf geliefert werden, wie Iris, Taglilien oder Pfingstrosen‚ zwischenlagern wollen, so 
pflanzen Sie sie an irgendeiner Stelle im Garten provisorisch ein ("einschlagen") und gießen Sie sie kräftig an.

Für eine schöne und gelungene Pflanzung ist die richtige Bodenvorbereitung entscheidend. Sie sollten alle 
Wurzelunkräuter sorgfältig entfernen, den Boden tiefgründig lockern, d.h. umgraben, und nach Möglichkeit z.B. mit 
gut abgelagertem Kompost verbessern. Nachdem Sie den Boden feinkrümelig und eben gemacht haben, sollten Sie 
die Pflanzen erst alle an ihren zukünftigen Platz legen, um noch Veränderungen vornehmen zu können. Erst wenn 
alles Ihren Vorstellungen entspricht, pflanzen Sie die Stauden so, dass sie im Beet genauso tief stehen wie vorher im 
Topf. Nach dem Pflanzen bitte kräftig angießen. Je nach Nährstoffgehalt des Bodens empfiehlt sich meist auch eine 
leichte Düngung.

Bei der Auswahl der Pflanzen sollten Sie zuallererst die Standortansprüche der Stauden, über die Sie sich 
in diesem Katalog informieren können, berücksichtigen. Nur am richtigen Standort bleiben die Pflanzen gesund, 
wachsen und blühen reich. Sie sollten nicht vergessen, dass Prachtstauden jedes Jahr zur Entwicklung von Laub 
und Blüten viele Nährstoffe benötigen. Die Düngung mit GRÄFIN VON ZEPPELIN STAUDEN-, IRIS oder BIODÜNGER 
(s.S.546) ist neben dem Einarbeiten von Kompost die einfachste Methode zur Nährstoffversorgung. 

Der richtige Pflanzabstand hängt einerseits davon ab, wie breit die einzelnen Stauden einmal werden, anderer-
seits auch davon, wann sie ein geschlossenes Bild ergeben sollen. Allgemein gültige Aussagen zum Pflanzabstand 
sind schwierig. Als Faustzahl rechnet man etwa 5-6 Beetstauden je qm, bei breitwüchsigen genügen auch 2-3. Bei 
kleineren Beetstauden geht man von 6-8, bei vielen Steingartenpflanzen von 8-10 pro qm aus. Genauere Angaben 
finden Sie im Hauptteil bei den einzelnen Pflanzen. Für Pflanzungen, die sehr schnell geschlossen sein sollen, wie z.B. 
bei der Grabbepflanzung, kann man auch 15-20 Pflanzen benötigen.

Ratschläge zum ästhetischen Aspekt der Gestaltung würden an dieser Stelle zu weit führen. Zur Gartengestaltung 
und -pflege gibt es sehr gute und vielfältige Fachliteratur, die Sie beispielsweise über unseren Onlineshop (www.
staudengaertnereishop.com) und in besonders reichhaltiger Auswahl hier vor Ort in unserem Terracottage beziehen 
können. Oder nutzen Sie unseren Planungs-Service, mehr Infos darüber finden Sie auf den folgenden Seiten. 

Zuerst werden alle Pfl anzen ausgelegt, damit man die Anordnung noch korrigieren kann.
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Pfl anzplanung
Möchten Sie eine gelungene Staudenrabatte in Ihrem Garten, haben aber keine 
Zeit, sich mit der Planung zu befassen? Haben Sie schon einen Traum von Ihrem 
Blumenbeet, wissen aber nicht, wie Sie ihn verwirklichen können? Wollen Sie 
Ihre Lieblingspfl anzen nicht nur nebeneinander sehen, sondern zu einem per-
fekten Bild kombinieren?

Gerne planen wir die Bepfl anzung individuell für Sie! 
Unsere Staudenexperten helfen Ihnen, Ihrem Traumgarten ein Stück näher zu 
kommen.  

Dafür brauchen wir von Ihnen folgende Informationen: 
• eine Skizze, bzw. die Maße der zu bepfl anzenden Fläche
• die Himmelsrichtung, bzw. wie die Sonneneinstrahlung im Laufe des Tages ist
• vorhandene Umgebung, wie z.B. Hecken, Mauern, Bäume, Rasen
• gewünschte Höhe der Bepfl anzung
• gewünschte Farben
• Gibt es Lieblingspfl anzen, die auf jeden Fall verwendet werden sollen?
• Können Gräser und/oder graulaubige Strukturpfl anzen verwendet werden?
• Soll ein Blütenschwerpunkt entstehen oder die Blüte über die Saison verteilt werden?
• Eventuell ein Stimmungsbild, wie die Bepfl anzung wirken soll. Das kann ein Foto aus   
 einer Zeitschrift sein oder ein Bild eines Gartens, den Sie besucht haben, oder oder....
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Wenn Ihre Anfrage bei uns eingegangen ist, rufen wir Sie zurück und klären 
alles weitere mit Ihnen. Geben Sie uns deshalb bitte eine Telefonnummer an, 
unter der Sie tagsüber zu erreichen sind. Bitte beachten Sie, daß wir nur die 
Bepfl anzung planen.  Die Gesamtgestaltung, also wie und wo Sitzplätze, Wege 
und Beete in Ihrem Garten angeordnet sind, können wir nicht übernehmen. 
Sie erhalten von uns einen maßstabgetreuen, detaillierten Pfl anzplan, auf dem 
Sie die Anordnung der Pfl anzen genau erkennen können. Wenn Sie möchten, 
fügen wir selbstverständlich auch ein Angebot bei, aus dem die Preise der 
Pfl anzen ersichtlich sind. 

Die Kosten der Planung (Kosten der Pfl anzen nicht enthalten) sind für Sie trans-
parent, wir berechnen für eine Planung von: 

1 – 9 m2 je m2 15 €

10 – 19 m2 je m2 12,50 €

20 – 50 m2 je m2 10 €
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Öffnungszeiten

März bis Oktober  November bis Februar
Montag bis Freitag  Montag bis Freitag je nach Witterung
8.00 – 18.00 Uhr  8.00 – 16.00 Uhr
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr Samstag geschlossen

Außerdem haben wir sonntags ab 11.04. 2010 – 13.06. 2010 von 11.00 bis 14.00 Uhr (außer Pfingstsonntag) 
geöffnet. 

Besuchen Sie uns zu unserer Vortragsreihe, den „BeetStunden“, die von März bis Oktober an jedem 2. Sonntag 
des Monats stattfinden! Der Fachvortrag beginnt um 11.00 Uhr, ab 10.30 Uhr sind die Gärtnerei und das Café 
geöffnet. Die Themen der Vorträge finden Sie im Internet oder in unserem Veranstaltungskalender, den Sie gerne 
anfordern können.

Gartenfeste

 Im Frühjahr: Immer am letzten Wochenende im Mai finden unsere Gräflich Zeppelinschen Gartentage statt. 
Besuchen Sie uns zur Irisblüte, auch Pfingstrosen und Türkenmohn sind zu bewundern!
2010 am 29. und 30. Mai. An beiden Tagen ist von 10.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

 Im Sommer: Immer am zweiten Wochenende im Juli finden unsere Taglilientage statt.  
An diesem Wochenende können Sie unsere blühende Taglilien besichtigen und erhalten 10 % Rabatt auf alle Pflan-
zen. 2010 am 10. und 11. Juli.  An beiden Tagen ist von 10.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

 Im Herbst: Mitte September findet unser Herbstfest statt.
An diesem Wochenende können Sie blühende Astern und Chrysanthemen bewundern. Außerdem erwartet Sie ein 
großes und interessantes Angebot an Blumenzwiebeln. 
2010 am 18. und 19. September. An beiden Tagen ist von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

 Adventszauber:  Am Wochende vor dem 1. Advent laden wir Sie zu unserem Adventszauber ein. 
2010 am 20.  und 21. November. An beiden Tagen ist von 10.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Gartenmärkte
Sie finden uns auf vielen Gartenmärkten in ganz Deutschland. Die aktuellen Termine entnehmen Sie dem Internet 
unter www.graefin-von-zeppelin.de oder rufen Sie uns einfach an. Wir informieren Sie gerne.

Bankverbindungen

Deutsche Bank, Filiale Freiburg/Br. Kto.   0 533 83601   (BLZ 680 700 30)
Sparkasse Markgräflerland Müllheim Kto. 8 004 947  (BLZ 683 518 65)
Volksbank Müllheim eG Kto. 4 022 718  (BLZ 680 919 00)
Postscheckkonto Karlsruhe Kto. 38 470 753  (BLZ 660 100 75)

Staudengärtnerei Gräfin von Zeppelin
Weinstraße 2

D-79295 SULZBURG-LAUFEN

Telefon:                0 76 34/6 97 16

Bestell-Hotline:    0 76 34/61 27

Fax:                0 76 34/65 99

e-mail:      info@graefin-von-zeppelin.de

internet:  www.graefin-von-zeppelin.de

         www.terra-cottage.com


